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1 AUSSCHREIBUNG VON PROFESSUREN AN DER 
MEDUNI WIEN 

Ausschreibung für Professuren gemäß § 99 Absatz 3 Universitätsgesetz (UG)  
an der Medizinischen Universität Wien (MedUni Wien) 

 
An der MedUniWien sind 50 Professuren gemäß § 99 Absatz 3 UG ab sofort zu besetzen. Die Bestellung 
erfolgt im Rahmen eines auf sechs Jahre befristeten Arbeitsverhältnisses nach Angestelltenrecht, das 
danach auf Antrag und bei positiver Evaluation in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis umgewandelt 
werden kann. Die ausgewählten Bewerber/innen haben die Möglichkeit, für die Dauer der Bestellung 
als Universitätsprofessor/in gemäß § 99 Absatz 3 UG einen Antrag auf Freistellung gemäß                            
§ 160 Beamten-Dienstrechtsgesetz (BDG) oder auf Karenzurlaub gemäß § 75 BDG zu stellen. 
 
Anstellungserfordernisse sind:  

1. Zugehörigkeit zur MedUni Wien als Universitätsdozent/in, d.h. mit einem definitiven 
Dienstverhältnis gemäß § 170ff BDG (Amtstitel: Außerordentliche/r 
Universitätsprofessor/in); 

2. hohe wissenschaftliche Qualifikation, nach Möglichkeit innerhalb einer der vier 
Forschungscluster oder eines der fünf integrativen klinischen Forschungsprogramme 
der MedUni Wien gemäß Entwicklungsplan 
(www.meduniwien.ac.at/files/6/3/10_mb_02_05.pdf);  

3. hohe Qualifikation in Lehre und Didaktik; 
4. Auslandserfahrung.  

 
Schriftliche Bewerbungen sind in deutscher und englischer Sprache bis spätestens 27. September 2010 
an den Rektor der Medizinischen Universität Wien, Spitalgasse 23, A-1090 Wien, zu richten. Sie sollen 
beinhalten (i) Lebenslauf (auch in englischer Sprache), (ii) Publikationsverzeichnis, (iii) Zusammen-
fassung der bisherigen Forschungs- und Lehrtätigkeit, und (iv) die nach Einschätzung der/s 
Bewerbers/in zehn besten Publikationen (in Form wissenschaftlicher Original- oder 
Übersichtsarbeiten) mit der Möglichkeit zum elektronischen Downloading.  
 
Ebenfalls in der Bewerbung anzugeben ist jener der vier Forschungscluster bzw. jenes der fünf 
klinischen Forschungsprogramme, wofür die Professur vergeben werden soll. Eine mehrfache Angabe 
macht die Bewerbung ungültig! Alternativ, aber nicht additiv, kann angegeben werden, dass die 
Professur für einen nicht im Entwicklungsplan genannten Forschungsbereich oder für Lehre und 
Didaktik vergeben werden soll. In beiden Fällen ist für eine Vergabe der Professur jedenfalls auch eine 
hohe wissenschaftliche Qualifikation erforderlich. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt nach dem im Mitteilungsblatt Studienjahr 2009/2010, 21. Stück, Nr. 33, 
kundgemachten Prozedere. 
 
Univ.-Prof.Dr. Wolfgang Schütz 
Rektor 
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2 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Nephrologie und Dialyse mit der Kennzahl: 12373/10, voraussichtlich ab 1. Oktober 2010 
eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Der Bewerber/die Bewerberin sollte über klinische und 
wissenschaftliche Erfahrung in der Nephrologie einschließlich Dialyse und Transplantationsmedizin 
verfügen. Eine wissenschaftliche Vorbildung in einem theoretischen Fach oder ein Forschungs-
stipendium wäre wünschenswert. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12373/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Medizinische Biochemie / Abteilung für 
Molekulare Biologie mit der Kennzahl: 13314/10, voraussichtlich ab 1. September 2010 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten 
(postdoc) zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. August 2011. 
Aufgabengebiet: Die / Der Bewerber/in soll Forschungsprojekte im Bereich der Organisation Dynamik 
und Funktion von Komponenten der Kernhülle in eukaryontischen Zellen durchführen sowie in der 
Lehre im Bereich der Biochemie, Zellbiologie und Molekularbiologie mitwirken. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Biochemie, Genetik, 
Molekularbiologie, Molekularen Biologie oder eines artverwandten Faches oder ein abgeschlossenes 
Dr.sci.med. Studium oder ein PhD Studium an der MedUniWien und Erfahrung als Postdoktorand/in, 
Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen mit molekularbiologischen, zellbiologischen und 
biochemischen Arbeitstechniken im Gebiet der Kernstruktur und Chromatinorganisations-Forschung 
auf internationalem Niveau. Einschlägige Forschungserfahrung in den genannten Gebieten ist 
erwünscht. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13314/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 13937/10, voraussichtlich ab 30. August 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 35 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Strahlentherapie-Radioonkologie“ zu besetzen.  
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Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 31. März 2011. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13937/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 13939/10, voraussichtlich ab 30. August 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Strahlentherapie-Radioonkologie“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 18. Januar 2011. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13939/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Orthopädie mit der              
Kennzahl: 13693/10, voraussichtlich ab 30. August 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Orthopädie und orthopädische Chirurgie“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 30. November 2010. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche Qualifikation, Vorerfahrung im Fach Orthopädie. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13693/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Krankenhaushygiene mit der 
Kennzahl: 13785/10, voraussichtlich ab 1. September 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Hygiene und Mikrobiologie“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Praktische Erfahrung in für die angewandte und wissenschaftliche 
Krankenhaushygiene , Infektiologie; Klinische Erfahrung (Turnus oder teilweise Facharztausbildung); 
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Angewandte Krankenhaushygiene, Mirkobiologie, Immunologie und Epidemiologie; Wissenschaftliche 
Arbeit; Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten und universitärer Forschung. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13785/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Krankenhaushygiene mit der 
Kennzahl: 13787/10, voraussichtlich ab 1. September 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (Fachärztin / Facharzt) zu 
besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit eines/r Mitarbeiters/in 
voraussichtlich bis 28. Februar 2011. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für 
Hygiene und Mirkobiologie oder eines artverwandten Faches, Qualifikation in Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13787/10 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Neurologie mit der            
Kennzahl: 13684/10, voraussichtlich ab 1. September 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Neurologie“ zu besetzen.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zum Facharzt (§§ 8, 26 Ärzte-                
gesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, abgeschlossenes Medizin-
studium. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Klinische Erfahrung, facheinschlägige wissenschaftliche Tätigkeit, 
Teamfähigkeit. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 13684/10 
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3 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist am IT Systems & Communications mit der                     
Kennzahl: 14005/10 eine Ersatzkraftstelle einer vollbeschäftigten administrativen Fachkraft (gemäß 
Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ab sofort zu besetzen. 
Aufgabengebiet: Administrative und organisatorische Tätigkeiten im Bereich der Beschaffung und 
Verwaltung von Dienstmobiltelefonen inkl. telefonischen Kundensupport; Erstellung von 
Telefonabrechnungen für die Organisationseinheiten der Medizinischen Universität Wien; 
Rechnungskontrolle, Dokumentenverwaltung und Prozessdokumentation im administrativen Bereich; 
Büromaterialverwaltung; Urlaubs-, Krankenstands- und Zeitausgleichsverwaltung. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office), Lernbereitschaft, Berufserfahrung, 
soziale Kompetenz. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 14005/10 
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4 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Hals-, Nasen-, Ohren-
krankheiten, voraussichtlich ab 1. August 2010 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von              
40 Wochenstunden mit einer/einem wissenschaftlichen Mitarbeiter/in (ggf. PhD/Dr. scient. med.) zu 
besetzen. 
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 1-3 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Interesse an Innenohrforschung inkl. Tierversuchen, Hörmessungen, 
Elektrophysiologie, Qualifikation in Forschung und Lehre, abgeschlossenes Medizinstudium (falls 
PhD/Dr. scient. med. Projekt) 
Gewünschte Zusatzqualifikationen (nicht zwingend): Erfahrungen mit Tierversuchen, Kenntnisse der 
Physiologie des Hörens, Molekularbiologische Techniken, Erfahrung in der Durchführung und 
Auswertung von Studien. Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre, sowie zur 
multidisziplinären, internationalen Zusammenarbeit. 
Kennzahl: 14003/10 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 
 

Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 
Dienstag, 3. August 2010, 15:00 Uhr 
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5 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Die Medizinische Universität Graz orientiert sich an den Werten einer nachhaltigen und umfassenden 
Gesundheitsversorgung. Forschung, Lehre und Patienten/innenbetreuung stehen im Einklang zum 
Wohle der Gesundheit der Menschen. Zur Verstärkung unserer Kompetenzen besetzen wir folgende 
Stelle:  
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung (Verwendungsgruppe B1) 
am Institut für Anatomie, bis FachärztInnenabschluss, längstens 7 Jahre 

 
Kernaufgaben: 

• Makroskopisch - anatomischer Unterricht, wissenschaftliches Arbeiten mit  
klassischen und modernen makroskopisch anatomischen Techniken 

 
Fachliche Anforderungen: 

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
• Unterrichtserfahrung, profunde Anatomiekenntnisse 
• Erfahrung im Umgang mit Studierenden, Erfahrung im Abhalten von Vorlesungen an  

medizinischen Akademien, Erfahrungen im Bereich der makroskopischen und  
mikroskopischen Präparationen 

• Kenntnisse auf dem Gebiet der makroskopischen Techniken 
• MS-Office, Adobe Photoshop 
• Sehr gute Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen: 

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
• Hohe Belastbarkeit und Teamorientierung 
• Lernbereitschaft und kommunikative Kompetenz 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potenziale 
offerieren wir Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 
Qualifizierungsvereinbarung möglich. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr O.Univ.-Prof.Dr.h.c. Friedrich ANDERHUBER, Vorstand des Institutes für 
Anatomie, gerne zur Verfügung. Kontakt: anatomie@medunigraz.at, Tel.: ++43 (0) 316/380-4210. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W276 ex 2009/10 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am                            
11. August 2010. 
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Die Medizinische Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
www.medunigraz.at/stellen 
 


